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Frau Oberbürgermeisterin
Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Altes Rathaus
93047 Regensburg

Regensburg, 16.11.2020

Bitte um detaillierte Erläuterungen zur Vorlage VO/20/17262/65 „Vollzug des Bayerischen 
Straßen- und Weggegesetzes; Einziehung von öffentlichen Verkehrsflächen“, die am 17.11.20 im
Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr und Wohnungsfragen beschlossen werden soll. 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

ich nehme als Zuhörer an der Sitzung des Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr und Wohnungsfragen 
teil. Nach Durchsicht der Beschlussvorlagen ergaben sich zu Tagesordnungspunkt 4 ein paar Fragen.
Es würde mich freuen, wenn seitens der Verwaltung die Sachverhalte noch einmal genauer erklärt 
werden, bevor es zu einer Beschlussfassung im Ausschuss kommt. 

Zu der Einziehung des an der Nordseite des Anwesens „Maximilianstraße 26“ gelegenen 
Arcadengangs interessiert mich: 

– Soll der Arcadengang geschlossen werden, damit ein Benutzen durch die Öffentlichkeit 
teilweise oder ganz verhindert wird?

– Wenn ja, wie werden diese Maßnahmen baulich umgesetzt?
– Plant die Stadt die Innenräume des Gebäude bis zur Bürgersteigkante zu erweitern?

Die ohnehin stellenweise nur sehr schmale Gehwegbreite für Fußgänger*innen in der Grasgasse, in 
der auch Autos fahren und parken, würde ohne die Möglichkeit den Arcadengang nutzen zu können 
möglicherweise ein Hindernis für sich begegnende Passant*innen darstellen. Dies gilt insbesondere für 
mobilitätseingeschränkte Personen mit Gehhilfen, Rollatoren oder Rollstühlen, Familien oder 
Einzelpersonen mit Kinderwägen, Kleinkinder mit Fahr- oder Laufrädern, Passant*innen mit mehreren 
Einkaufstüten, gerade in der Vorweihnachtszeit oder an verkaufsoffenen Sonntagen häufig im 
Stadtgebiet anzutreffen. Auch große Hunde mit ihren dazugehörigen Besitzer*innen müssen 
schlimmstenfalls bei Begegnungen mit (eventuell hundeängstlichen Personen) auf die Fahrbahn 
ausweichen. Ein unzumutbares Risiko mit eventuell folgender Gesundheitsgefährdung der Bevölkerung
Regensburgs und der Besucher*innen der Stadt. Die Diskussion zur Einleitung des 
Einziehungsverfahrens von öffentlichen Verkehrsflächen dient damit dem Schutz der Öffentlichkeit und 
der Vermeidung von Beschädigungen an Bürger*innen. 

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Bemühungen.

Mit freundlichen Grüßen




